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An ]" Septenber wurd.en im Bundesgebiet ohne Berlin insgesamt 17rB M111.

Schweine gezähit, das ist die bisher höchste bei einer Zäh1ung im Bua-
riesgebdet. ermitteltö Zahl.Seit der Zählung im.Dezember 1tlt war bei je-
der Zäbl.ung der Schreinebestand größer atd bei d.er entsprechend.en Zählung
cles Vorjahres. Die stärksten Zunahmen wurden bei den Zählungen d.es Jahres
1961 feotgestellt, die Bestände nahnen danals gegenüber den Jahre 1950

awischen 711 und t1 tlfi zü.Im Jahte 1)62 Jedoch wurde d.ie Bestand,saus-
dehrung zunehmend geringer. §j-e beirug: gegenüber der Vorjahrszählung in
liärz 7 ,O y'o, 1m Juni 5 19 ,/" und im September nur noch 1 t1 y'," Ein Verglelch
mit dem sechsjährigen Durchschnittsbestand. bestättgt dtese Entwicklung.
7a Lllärz 1)62 lag der Bestand :un. 1l /ä, im Juni um 15 y'o und ln September
um 1 ) y', XAer dem langjährigen Durchschnitt des Jeweiligen Zählterminso
Am 7. Septenher wurden 2rJ tiiil" Schlacht- und l/lastschreine gezähLt" Es

ist d.j-es d.ie einzige Zabl-, die noch crhcbl{bh Ljiirer lagr.uüri zrary,,un,r1p14/q ab
im Septemt'er d,es Yorjahres. Hier hat sich d.ie Verlängerung der Umtriebs-
zai'ü ausgewirkt. Diese Verlängerung, jeweils gegenüber der entsprechen-
d.en Zählperiod.e des Vorjahr€a1 machte sioh erstnals ln d.er ZäJrlperlod.e
September - Novenber 1!51 bemerkbar. Sle wär auch bet d.en Zählungen in
März, Jiinl und Septembe r 1)52 zu beobachten. In d.er Zählperiode Junt -
Auguet l)62 betrug dle llntriebszeit, 2!) Tage, in der enteprechenden Vor-
Jahrezeit jedoch nur ZQ,J Tage. Iafolge dieser Verlängerung dcr Untriebs-
zeii ha't d.le Zahl d.er über seehs Monate alten Schlacht- und. Mastschweinc
bei.allea Zählungen selt den Dezember 1961 verhältnisnäßig stärker zuge-
nomEell aIs der Gesantbestand.. DLe Zalnl. C.er JungschweinE betrug 8r4, Mit1.
Tierel d.lese Zahr lag ebenso wie in Juni un Jrl y'rnaner ars in der ent-
sprecherr.d.en Yorjahrszeit. Die ZahI der Ferkel, die in Juni noch aa {16 y'"

höher war ars i.n vorjahr, ging im september um 4r4 % gegenüber den vor-
jahr zurück. Sie betrug 5r02 Mill. Tiere. Die räckIäufige Beweguag ist auf
d'le vorhergehende Beetandsbewegung d.er trächtigen Sauen zurückzuführen.
Der Böstand. an trächtigen sauea lag im Dezember 1!51 am 20 y'o, in März
um i! % :ulta in Junl nur noch un 10 y'" XVer dcu langjährigcn Durchschnltt.

An trächtigen Sauen wurdea in Septenber 905 000 Tiere gezähIt, das glacl
zwat 516 o/o weniger als im September vorigea Jahres, aber ebenso yie in
.Iuni 10 fo nehr ais im langjähligen Durchschnitt. Der Bestand.srüokgaag bei
d'en trächtigen Sauen hat sich d.emnach nicht fortgesetzt. Bei einen Ver-
gleicb mit den Juni 1962 ergibt sich sogar, d.aß der Bestand [u September
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nur un 812 y'o niedriger war, obwohl er saisonalbedingt von Juni zurn Sep-

tenbei um etra 10 y'o zrnickzugehen pflegt. Es scheint sich aleo berelts eln
beginnend.er Wied.eraufbau anzud.eut en.

Der nutzbare Zugang in der Zählperiod.el der sich aue der Bestand,sbewegung

und der Zahl cler Schlachtungen errechnet, betrug 515, Mil}. Tiere; je
trächtige Sau der Vorzählung waren es 6r52 Tiere. Diese Zahl ist höher

als die langjährigc Durchschnittszahl, die für September nur 6r29 bettägt.
Die Zahl der Schlachtungen j-n der Zählperiode betrug 4r95 MilI. und ent-
spra'ch den nach d.er Junizäh1ung geäußerten Erwartungen. Das d.urchschnitt-
liche Schlachtgewicht lag inf,olge der verlängerten Umtriebszeit nit
8!rJ kg un 1 kg höher als in d.er entsprechenden Zelt cles Vorjahres.

In den einzelnen Ländern ist clie Bestand.sentwicklung nicht glelchmäßlg
yerlaufen. In Schleswig-ilolstein hat sich der Schweinebestand überd.urch-

sohnittlich ausgedchnt. In Eessen und Rheinland-Pfalz hat sich der seit
März tliesen Jahreg zu beobachtende Rückgang des Bestaades, fortgesetzt.
Dle Entwicklung in den übrigen Länd.ern entspricht etwa d.er durchschnitt-
lichen Entwicklung in Bundesgebiet.

Die letzte Darstellung der Methode d.ieser Statistik ist in t'Statistlk
der Bundesrepublik Deutschland." Ba:nd' 264 erschienen.

Erschienen im Oktober

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit 
'

Einzelpreie DM 0r50

1962
a

Quellenangabe gestattet

Ergebnisse der Länder in ticferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung
werden in den ilstatistischen Berichten[ der Statistischen Landeeämtcr
mit der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.
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